Protokoll der Kuratoriumsitzung am 4. 9. 2004

Ort: Amorc – Räume Florianstraße 14, Stuttgart

Leiter: Kurator Dieter Class

Beginn: 18.30 Uhr

Ende:
  20.00  Uhr

Anwesend:






Kurator:




Fr. Dr. Dieter Class



Leiter der Loge



Fr. Thomas Muff 



Leiter des Pronaos:



Fr. Michael Weinert



Leiterin des Atriums:



Sr. Petra Klein



Archivar und Sekretär:


Fr. Ulrich Kipp

Schatzmeisterin:



Sr. Gerlinde Dertinger



Leiterin des Forums:



Sr. Christiane Kipp


Leiter des Logenforums


Fr. Bernd Burggraf

Tagesordnung:




☺
Begrüßung




☺
Veranstaltungen

☺
Finanzielle Lage




☺
Beschaffung eines Küchenschrankes




☺
Bau- und Unterhaltungsmaßnahmen
☺
Sonstiges



Top 1

Begrüßung

Der Kurator, Dr. Dieter Class, begrüßt die anwesenden Kuratoriumsmitglieder und gibt die Tagesordnung bekannt.

Top 2

Veranstaltungen

Zum Pyramidenfest wurde von Sr. Petra Klein der Vorschlag gemacht, dass für die Abendstunden noch belegte Brötchen oder Brote angeboten werden sollten, da es nach der Zeremonie im Wald doch spät wird. Unterstützung wird via eMail – Verteiler angeboten. Im Bedarfsfalle soll Petra Thomas informieren.

Vortrag von Sr. Birgit Urhan im Rahmen der  Stuttgarter Buchwochen am Samstag, den 

4. 12. 2004
Vortrag von Frater Frietsch aus Baden-Baden eine Woche später. Thema noch nicht bekannt.

Lichtfest  - Kuchenliste

Top 3 

Finanzielle Lage

Der Kassenstand beträgt laut Sr. Gerlinde Dertinger z. Zt. € 5100.- Dieser Betrag relativert sich, wenn man die noch anstehenden Renovierungsarbeiten und Einbauvorhaben berücksichtigt.

Allgemein wurde die Meinung vertreten, dass man nun verstärkt darauf hinarbeiten muss, von den finanziellen Infusionen der Großloge weg zu kommen. Der deutlich Anstieg der Anzahl von Initiationskandidaten und damit vermehrte Einnahmen alleine, reicht aber dazu noch nicht aus. Eine deutliche finanzielle Verbesserung wird nur entweder durch Anheben der Mitgliedsbeiträge, oder durch Vergrößerung der Mitgliederzahl erreicht werden können. 

Top 4

Anschaffungen

Da die bei der letzten Kuratoriumsitzung heiß diskutierte Anschaffung eines Schrankes für die Beamtenkammer inzwischen auf elegante Weise gelöst werden konnte und somit die Kasse nicht belastet wurde, kam die Anfrage nach einem Besenschrank für die Küche um dort mehr Ordnung zu bringen. Die Anschaffungskosten belaufen sich auf ca. € 120.-.

Weiterhin wäre es vorteilhaft, wenn ein Servierwagen zur Verfügung stünde, damit Teller, Gläser, Kannen etc. nicht von Hand durch die Räume getragen werden müssen. Allerdings bedarf es einer sorgfältigen Auswahl des Musters wegen der teilweise uneben liegenden Bodenfließen.  Anschaffungskosten ca. €  140.-

Diese Anschaffungen wurden einstimmig genehmigt.

Top 5

Bauliche Maßnahmen und Unterhaltungen

Fenster streichen – kann dieses Jahr nicht mehr durchgeführt werden.

Absolute Priorität ist der Einbau von zwei Türen zum Eingang zur Beamtenkammer und zur K.d.S. um die Abgeschiedenheit dieser Raumteile zu erreichen.

Für die kleine Tür zur Beamtenkammer wird eine Standardtür aus hellem Holz angestrebt. Eine Zarge ist schon vorhanden und muss nur noch wo anders ausgebaut werden. Fr. Bernhard Burggraf, der für diese Arbeiten prädestiniert ist hat für die große Tür zur Kammer des Schreckens schon ein geeignetes Teil zu hause liegen. Davon müsste aber erst die Farbe entfernt werden (Arbeit für die Zeit zwischen den Jahren !?). 

Ein weiterer Vorschlag war: Einbauen, den Vorhang davor hängen lassen und die Tür erst später restaurieren.

Top 6

Sonstiges

Es wurde vorgeschlagen, zu der  in Top 3 angesprochenen Vergrößerung der Mitgliederzahl der Städtegruppe die geistige Arbeit zu forcieren. Nicht zuletzt wurde das schnelle Auffinden der neuen Räume dieser geistigen Arbeit – vor allem der Zirkelgruppe – beigelegt.

Fr. Dieter Class will bei nächster Gelegenheit die Landsmannschaft ansprechen, ob wir die Räumlichkeiten nicht doch auch für andere Aktivitäten belegen können (z.B. Seminare, Ausstellungen u.s.w.). Des weiteren soll ausfindig gemacht werden, ob wir einen der leer stehenden Kellerräume noch belegen können. Es befindet sich nämlich ein schöner, großer, leer stehender Gewölbekeller unter den AMORC – Räumlichkeiten.

Anweisung aus Baden-Baden: Die Kerzen an den Stationen im Tempel müssen weg. Es wurde beschlossen, nach einer geeigneten LED – Beleuchtung zu suchen.

Beamte: 

Gesucht werden für das neue RC. Jahr eine Mater und beide Vorsänger. Als die BAV – Beauftragte hat sich schon Sr. Ingrid Kruck angeboten.

Die Beamtensituation soll im Oktober noch einmal ausführlich besprochen werden.

Der Archivar

Ulrich Kipp
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